
FAX-Antwort: 0234-9271231

Verbindliche Anmeldung, (Anmeldformular auf

unserer Homepage unter !Schulung Datenschutz")

Ich bin an der Teilnahme am Seminar
!Datenschutz und Mitbestimmung" interessiert
und bitte um weitere Informationen

(Bitte ankreuzen und ausfüllen)
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Firma:

Funktion:

Name:

Straße:

Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

: DOrt atum:

Unterschrift:

m a n f r e d . b u r r @ r u h r - u n i - b o c h u m . d e
w w w . b u r r - c o n s u l t i n g . d e

D r . M a n f r e d B u r r
A u f d e m R ü g g e n 6
D - 4 4 8 9 2 B o c h u m

fon +49-(0)2 34 / 92 09 360
fax +49-(0)2 34 / 92 71 231
mobile +49-(0)1 72 / 28 01 641

Tages-Seminar

am 20. Mai 2010

Rechtsanwaltskanzlei
Blömke & Kollegen, Witten
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Seminarkosten:

Seminargebühr:

# 295,00 zzgl. 19 % Mwst. pro Person

inklusive Tagungsunterlagen

In der Seminargebühr sind Snacks,

Pausengetränke sowie ein Mittagessen

a la carte im Ratskeller in Witten

enthalten.

Tagungsort:

Rechtsanwaltskanzlei

Rainer Blömke & Kollegen

Ardeystr. 27

58452 Witten.

Buchung des Seminars bis spätestens

Seminarbeginn: 09:00 Uhr

Mittagessen 12:30 Uhr

Seminarende: 16:30 Uhr

(Mappe +

USB-Stick)

30. April 2010
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Aufgaben für den Betriebsrat/Personalrat und

den betrieblichen Datenschutzbeauftragten

(bDSB) im Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgaben
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Der #gläserne% Mitarbeiter

Betriebsdatenerfassungssysteme

(BDE), Anwesenheitszeiterfassung,

Zutrittskontrollen, Telefoncomputer,

Überwachungskameras, vernetzte

Computersysteme und PCs ....

Im betrieblichen Alltag kommen mit

ständiger Weiterentwicklung der Infor-

mations- und Kommunikationstechnik

(IKT) immer differenziertere Systeme

zum Einsatz, die das Verhalten und die

Leistung von ArbeitnehmerInnen direkt

und indirekt erfassen:

Insbesondere die noch relativ neuen

Intranet-, Internet, und E-Maildienste

und deren Überwachung durch Firewall-

Systeme bergen ein hohes Datenschutz-

missbrauchsrisiko.

Auch integrierte Standardsoftwarepake-

te wie z. B. SAP R/3 bzw. mySAP.com

ERP verfügen über komplexe Software-

Werkzeuge, die Betriebsabläufe und

damit Leistung und Verhalten der Arbeit-

nehmer transparent machen.

®

Freistellung erfolgt nach § 37 Abs. 6 BetrVG

und § 96.3 + 4 SGB IX bzw. § 46 Abs. 6 PersVG

Gefahren gezielt vermeiden

Das Tages-Seminar vermittelt grund-

legende Informationen für den

, damit Handlungsspiel-

räume im Rahmen seiner Informations-,

Beratungs- und Mitbestimmungsrechte

voll ausgeschöpft werden können.

Weitere Schwerpunkte des Seminars

sind die Bestimmungen nach dem

novellierten Bundesdatenschutzgesetz

(BDSG) vom Juli  2009 und deren

Bedeutung speziell für

.

Es wird erörtert, wie die Zusammenar-

beit zwischen bDSB und der Interessen-

vertretung optimiert werden kann.

Das Seminar richtet sich an Betriebs-

rats-/Personalratsvorsitzende, Mitglie-

der von IT-Ausschüssen und betriebliche

Datenschutzbeauftragte.

Termin: 20. Mai 2010

Ort: Rechtsanwaltskanzlei

Blömke & Kollegen, Witten

Referent: Dr. Manfred Burr, BURR

Consulting, Bochum

Betriebs-

rat / Personalrat

betriebliche

Datenschutzbeauftragte (bDSB)

Themenplan:

! Allgemeine Gefahren beim Einsatz Informations-

verarbeitender Systeme

! Erfahrungen der TeilnehmerInnen mit Kontrollsys-

temen im Betrieb

! Gemeinsamkeiten von Kontrollsystemen

" technische Demonstration zur Veranschauli-

chung (PC-Einsatz)

! Das Verfassungsrecht auf #informationelle Selbst-

bestimmung$ (Volkszählungsurteil des Bundesver-

fassungsgerichts von 1983)

" Voraussetzungen für die Einschränkungen die-

ses Grundrechts

! Wesentliche Bestimmungen des  novellierten

Bundesdatenschutzgesetztes (BDSG) vom Juli

2009

! Wesentliche Bestimmungen des Telekommunika-

tionsgesetzes  (TKG) und des Telemediengesetzes

vom 18. Januar 2007 (ersetzt das Teledienstege-

setz (TDG), Teledienstedatenschutzgesetz

(TDDSG) und  den Mediendienste-Staatsvertrag

(MDStV))

! Datenschutzbestimmungen der  EU-Bildschirm-

richtlinie

! Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichts (BAG)

zu § 87 Abs. 1 Ziff. 6 BetrVG (technische Überwa-

chung)

! Inhalte von Betriebsvereinbarungen

(IKT-Rahmen-Betriebsvereinbarung und  Einzel-

Betriebsvereinbarungen)

! Vorgehensweise des Betriebsrats/Personalrats
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